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-Amtlicher Teil- 

 
KW 17/2021 





AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 

Bitte beachten: 
Zum Schutz von Bürgerinnen und Bürgern, aber auch unserer 
Mitarbeiter ist das Rathaus nur nach vorheriger Terminverein-
barung geöffnet. 

 

Müllabfuhr 
Woche 18 
Montag, 03.05.2021 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 04.05.2021 Bioabfall 80-240l + 660l 
Woche 19 
Montag, 10.05.2021 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 11.05.2021 Bioabfall 80-240l + 660l 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 18.00 Uhr (während der Sommerzeit) 
Fr.  15.00 - 17.00 Uhr         Sa.   8.00 - 15.00 Uhr  
Annahme von Biomüll, Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Alt-
holz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungs-
material), verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), 
Elektrokleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Bat-
terien, Kork 
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen.  
Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den grasigen Abfäl-
len ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913144 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
                         Beratung  07243/3427-111 
Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

 
 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt. 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft 
über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfragen.  

 

Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Notfall-
praxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 

Tierärztlicher Notdienst 
Am 01./02.05.2021 
Dres Kratz, Joesephine-Benz-Str. 4a, Gondelsheim,  
Tel: 07252/7799668 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 
Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 29.04.2021 
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60,  
Tel: 07131/90670 
Markgrafen-Apotheke Kraichtal, Untere Hofstadt 1,  
Tel: 07250/8811 
Freitag, 30.04.2021 
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12, Tel: 07269/292 
Samstag, 01.05.2021 
Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 34, Tel: 07262/4393 
Sonntag, 02.05.2021 
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstr. 26, Tel: 07250/7024 
Leintal-Apotheke Leingarten, Eppinger Str. 20,  
Tel: 07131/902090 
Montag, 03.05.2021 
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7, Tel: 07258/92376 
Dienstag, 04.05.2021 
Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Str. 6,  
Tel: 07046/930123 
Mittwoch, 05.05.2021 
Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 36, Tel: 07262/1858 
 

-Änderungen vorbehalten-
 

http://www.sulzfeld.de/
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


 

 
Mo.- Fr.:  09: 30 Uhr - 12:30 Uhr 
Di. -Fr.:  15: 30 Uhr - 17.30 Uhr 
Samstag:  09:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 

Spendenannahme von Kleider- und Haushaltwaren, Schuhe, 
Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles mehr. Spendenabholung 
möglich. 
Geöffnet für Spenden und Abholungen 
Montag- Freitag:  10-16 Uhr, Samstag 10-12 Uhr 
Besuchen Sie uns bitte auf facebook :  
W54- Gebrauchtes bringen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-
kraichgau.de 
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 

(Beratung nach Vereinbarung, auch zuhause) Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Familien- und Betriebshilfe 
Pro Care e.V. Partner für Haushalt, Familie und 
Betrieb  
vermittelt in Notsituationen Familien- oder Dorfhelferinnen und  
Idw. Betriebshelfer, Tel: 07261/925411  

Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 

Tageselternverein Bruchsal  
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.  
Erziehungspartnerschaft - Kindertages-
pflege  
Ein zuverlässiges Miteinander, das Treffen von 

Absprachen und ein partnerschaftlicher Umgang auf Augen-
höhe… Das ist Kindertagespflege!  
Ein offener und angeregter Austausch zwischen Tagespflege-
personen und Eltern ist ein ebenso wichtiger Bestandteil der Kin-
dertagespflege wie die gemeinsam gestaltete Zeit, die das Kind 
bei der Tagespflegeperson verbringt. Nur so ist es möglich, dass 
sowohl Eltern als auch Tagespflegepersonen über wichtige Er-
eignisse in der Entwicklung des Kindes informiert sind und somit 
eine gezielte Förderung des Kindes stattfinden kann.  
Eine individuelle Betreuung sowie passgenaue und flexible Be-
treuungszeiten sind ebenfalls besondere Kennzeichen der Kin-
dertagespflege. Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kinderta-
gespflege und Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, 
Telefon-Nr.: 0152 09306760 oder  07251 981 987-1   
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 

Sprechstunde Revierförster Deschner 
Am 1.4.2021, von 16:00 – 18:00 Uhr, findet die letzte feste 
Sprechstunde des Försters statt. 
Herrn Deschner erreichen Sie unter der 07045 – 43 311. 
Die nächste fixe Sprechstunde wird Anfang Oktober 2021, 
zum Beginn der neuen Einschlagssaison erfolgen. Den exakten 
Termin entnehmen Sie dem Amtsblatt. 
Anfragen an den Förster von April bis September richten sie di-
rekt in Ihrer Gemeindeverwaltung an Frau Krauß: 07269 – 78 20. 
Diese Anfragen werden wöchentlich bis 14tägig an den Revier-
förster weitergeleitet. (Ausgenommen sind Urlaubszeiten.) 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

Rat und Hilfe im Landkreis Karlsruhe 
Wichtige Telefonnummern – Tag und Nacht erreichbar:  
Telefonseelsorge   0800/1110 111 oder 0800/1110 222 
(rund um die Uhr kostenfrei) 
Opfernotruf                01803/ 343 434 
Frauen-Notruf für vergewaltigte und  
misshandelte Frauen      Tel.: 0721/691 099 

 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 

Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | Soundanlage 
uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular) 

 

 
Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Di. 11.05. Gemeinde Sitzung des Gemeinderats Ravensburghalle 18.30  
 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:buergerbahnhof@gmail.com


Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wün-
schen Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche 
auch an all diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht ge-
nannt werden möchten. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Entwicklung können lei-
der keine Gratulationsbesuche bei Alters- und Ehejubila-
ren von Bürgermeisterin Pfründer bzw. ihrer Stellvertre-
ter erfolgen. Wir bedauern dies sehr, bitten aber um Ver-
ständnis für diese Maßnahme. Bleiben Sie gesund! 

 

Standesamtliche Mitteilungen 
 
Geburt: 
Am 07.04.2021 Leander Himmel 
Eltern: Andreas und Petra Himmel, geb. Hagenbucher,  
Luisenstr. 2 
 

Wir gratulieren herzlich! 
 
 
Sprechstunde der Bürgermeisterin 
 
Die Anliegen der Bürger sind uns 
sehr wichtig.  
Deshalb möchte ich Sie zu meiner 
Sprechstunde am 03.05.2021 von 
17 bis 18 Uhr im Rathaus herzlich 
einladen. Fragen und Anliegen 
können bei der offenen Sprech-
stunde persönlich vorgetragen 
werden. Der derzeitigen Situation 
geschuldet, können auch Telefon-
termine oder digitale Termine ver-
einbart werden.  
Hierfür wenden Sie sich bitte an Frau Hecker, Tel: 7825. 
Darüber hinaus gilt, dass wir unser Rathaus als Dienstleis-
tungszentrum verstehen. Wer ein Anliegen hat, kann jeder-
zeit einen Termin vereinbaren und seine Vorstellungen und 
Wünsche vortragen.  
 
 

Die Verwaltung informiert 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

 
seit 2018 ist Sulzfeld im Landessa-
nierungsprogramm. Zahlreiche pri-
vate Bauvorhaben und Modernisie-
rungen konnten damit unterstützt 
werden. Die kommunalen Förder-

mittel in Höhe von 500.000 Euro wurden u.a. zur Schaffung 
eines öffentlichen Parkplatzes in der Friedrichstraße genutzt. 
Am Samstag, 8. Mai, wird bundesweit der Tag der Städte-
bauförderung gefeiert. An diesem Wochenende sind erneut 
alle Städte und Gemeinden herzlich eingeladen, sich am Tag 
der Städtebauförderung zu beteiligen, um ihre Projekte, Pla-
nungen und Erfolge vorzustellen. Gemeinsam mit Flehingen 
und Zaisenhausen wollten wir mit einer Wanderung aktuelle 
Projekte vorstellen. Da dies coronabedingt nicht möglich ist, 
wollen wir zu einem späteren Zeitpunkt eine Aktion nachho-
len und informieren stattdessen im nächsten Mitteilungsblatt 
über das Programm der Städtebauförderung. 

Für das Jubiläumsjahr 2021 sind darüber hinaus weitere Ak-
tivitäten – soweit es die Pandemielage zulässt – geplant. So 
steht der Bundeskongress Nationale Stadtentwicklungspolitik 
am 3. und 4. Mai 2021 ganz im Zeichen der Städtebauförde-
rung: www.nationale-stadtentwicklungspolitik.de. Eine Wan-
derausstellung gibt in der zweiten Jahreshälfte an verschie-
denen Orten Einblicke in Inhalte und Projekte. 
Am Dienstag, 4. Mai, 14.30 Uhr findet ein „Markt der Berufe 
goes digital“ statt. Die interkommunale Ausbildungsbörse der 
Gemeinden Oberderdingen, Sulzfeld, Kürnbach, Sternenfels 
und Zaisenhausen wird erstmals online-basiert sein. 20 Be-
triebe haben sich dafür angemeldet. Rund 300 Jugendliche 
aus den drei weiterführenden Schulen in Sulzfeld und Ober-
derdingen werden daran teilnehmen. Gerne können sich 
auch Schüler anderer Schulen anmelden und erhalten bei 
j.knoerzer@sulzfeld.de den Zugangslink. Mit der digitalen 
Ausbildungsmesse soll trotz Corona allen Beteiligten die 
Möglichkeit gegeben werden, effektiv und effizient Kontakte 
zu knüpfen. Die Teilnahme ist für alle Beteiligte kostenfrei.  
 

 
 
Mehrere Großbaustellen laufen derzeit in Sulzfeld. In der 
Schule befindet sich der erste Bauabschnitt in der Endphase, 
im Gewerbegebiet Riegel rollen seit Februar die Bagger und 
nun wurde auch im Neubaugebiet Kürnbach Weg II B mit der 
Erschließung begonnen. In der Ortsmitte werden Maßnah-
men im Rahmen der Städtebauförderung vorangetrieben. 
Besonders eindrucksvoll ist die Baustelle Rentamt im Herzen 
unserer Gemeinde. Gerne würden wir Sie zu einer Baustel-
lenführung einladen. Pandemie bedingt ist das derzeit nicht 
möglich. Daher haben wir uns entschieden, Ihnen die ver-
schiedenen Baustellen mit Filmen und Bildern auf digitalem 
Wege vorzustellen. Herzlich lade ich Sie am Dienstag, 4. Mai, 
19:00 Uhr zur digitalen Baustellenführung ein. Sie können 
sich hierzu bei Frau Knörzer, Telefon 07269-7822, anmelden. 
Sie erhalten einen Link über WebEx und können mit diesem 
an der Führung teilnehmen.  
 
Zu Beginn des Mai dürfen die traditionell geschmückten Mai-
bäume, die stolz in die Höhe ragen und für Besucher weithin 
sichtbar sind, auf den Dorfplätzen nicht fehlen. Am Freitag 
wird unser Gewerbeverein den Zunftbaum auf dem Rathaus-
platz stellen. Auch in diesem Jahr ohne Veranstaltung. Und 
am Samstag ist der 1. Mai. Bereits zum zweiten Mal kann 
unser MGV sein Waldfest nicht ausrichten. Die Geselligkeit 
der Feste, das Treffen unserer Mitbürger fehlt. Daher ver-
bleibt mir nur, Ihnen einen schönen Feiertag mit der Familie 
zu wünschen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
 
 

Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 

https://www.nationale-stadtentwicklungspolitik.de/NSPWeb/SharedDocs/Blogeintraege/DE/14-Bundeskongress-Nationale-Stadtentwicklungspolitik_2021.html
mailto:j.knoerzer@sulzfeld.de


 
Wie vom Gesundheitsamt mitgeteilt, finden die meisten An-
steckungen in den Familien und im privaten Bereich statt. Die 
Ärzte warnen daher, auch bei privaten Kontakten auf Abstand 
und Hygienemaßnahmen zu achten. Wir bitten um Ihre Un-
terstützung! 
 
Bericht von der Sitzung des Gemeinderates 
am 20.04.2021 
 
1. Einwohnerfragestunde 
Die Einwohnerfragestunde wurde nicht in Anspruch genom-
men.  
 
2. Wirtschaftsförderung Industriegebiete Oberderdin-
gen, Sulzfeld, Kürnbach, Zaisenhausen GmbH & Co.KG 
2.1. Jahresabschlüsse 2018 mit Lagebericht der GmbH & 
Co.KG, Verwaltungs GmbH, atypisch-stillen Gesell-
schaft; Information 
2.2. Jahresabschlüsse 2019 mit Lagebericht der GmbH & 
Co.KG, Verwaltungs GmbH, atypisch-stillen Gesell-
schaft; Information   
2.3. Wirtschaftsplan 2021 einschließlich Finanzplanung 
2021 – 2025; Information  
Bürgermeisterin Pfründer begrüßte zu diesem Tagesord-
nungspunkt den Aufsichtsratsvorsitzenden der WFI und ehe-
maligen Sulzfelder Gemeinderat Hans-Jürgen Langguth und 
bedankte sich für sein Engagement.  
 
2.1. Jahresabschlüsse 2018 mit Lagebericht der GmbH & 
Co.KG, Verwaltungs GmbH, atypisch-stillen Gesell-
schaft; Information  
Im Geschäftsjahr 2018, so Hans-Jürgen Langguth, konnte 
die Wirtschaftsfördergesellschaft insgesamt 443.196,96 € an 
Umsatzerlösen sowie die Verwaltungs GmbH einen Jahres-
überschuss in Höhe von 1.321,12 € erzielen. Die atypisch-
stille Gesellschaft schloss das Jahr 2018 mit einem Jahres-
überschuss in Höhe von 4.255,29 € ab. Die GmbH & Co.KG, 

so Langguth, erzielte im Jahr 2018 einen Jahresüberschuss 
in Höhe von 2.127,64 €.   
Der Gemeinderat nahm von den Jahresabschlüssen 2018 
der GmbH & Co.KG, Verwaltungs GmbH und atypisch-stillen 
Gesellschaft sowie dem Lagebericht Kenntnis.   
 
2.2. Jahresabschlüsse 2019 mit Lagebericht der GmbH & 
Co.KG, Verwaltungs GmbH, atypisch-stillen Gesell-
schaft; Information  
Auch im Geschäftsjahr 2019, so Hans-Jürgen Langguth, er-
folgte eine weiterhin positive Entwicklung der Gesellschaft. 
So konnte diese insgesamt 977.921,63 € an Umsatzerlösen 
erzielen. Die Verwaltungs GmbH erwirtschaftete im Jahr 
2019 einen Jahresfehlbetrag in Höhe von 1.172,92 €. Die 
atypisch-stille Gesellschaft schloss das Jahr 2019 mit einem 
Jahresüberschuss in Höhe von 153.395,08 € ab und die 
GmbH & Co.KG erzielte einen Jahresüberschuss in Höhe 
von 76.278,77 €.  
Entscheidend für den Erfolg, so Hans-Jürgen Langguth, ist 
die Veräußerung von erschlossenen Industrie- und Gewer-
beflächen an Unternehmen am Standort des Interkommuna-
len Industriegebiets. So konnten im Jahr 2019 insgesamt 
knapp 15.000 m² an 5 Unternehmen veräußert werden. Bei 
etwa 45 Betrieben liegt die Zahl der geschaffenen Arbeits-
plätze bei ca. 600. An Steuern wurden im Jahr 2019 im In-
dustriegebiet insgesamt 767.456,51 € an Steuereinnahmen 
erzielt.   
Der Gemeinderat nahm von den Jahresabschlüssen 2019 
der GmbH & Co.KG, Verwaltungs GmbH und atypisch-stillen 
Gesellschaft sowie dem Lagebericht Kenntnis.   
 
2.3 Wirtschaftsplan 2021 einschließlich Finanzplanung 
2021 – 2025; Information  
Hans-Jürgen Langguth stellte den Wirtschaftsplan für das 
Wirtschaftsjahr 2021 vor. Planmäßig, so Langguth, werde mit 
Erträgen in Höhe von 2,3 Mio. € und Aufwendungen in Höhe 
von 2,1 Mio. € gerechnet, so dass ein Jahresgewinn in Höhe 
von 200.000 € zu erwarten sein wird. Der Vermögensplan 
umfasst Einnahmen und Ausgaben von jeweils 1,952 Mio. €. 
Es zeichnet sich schon jetzt ab, dass der Planansatz bei den 
Erträgen aufgrund von Erlösen aus Grundstücksverkäufen 
bereits zum jetzigen Zeitpunkt überschritten werden wird, so 
dass dies den Jahresgewinn weiterhin positiv beeinflussen 
könnte. Weiterhin erläuterte Langguth, dass von insgesamt 
52.311 m² im 8. Bauabschnitt zur Verfügung stehenden Flä-
chen noch lediglich ca. 5.338 m² frei verfügbar sind. Ansons-
ten sind die Grundstücksflächen des 8. Bauabschnitts wei-
testgehend veräußert.   
Bürgermeisterin Pfründer ergänzte, dass mit den geplanten 
Bauabschnitten 10 und 11, die im Interkommunalen Indust-
riegebiet zur Verfügung stehen Flächen erschöpft sind und 
eine weitere Entwicklung in diesem Bereich schwierig sein 
wird. Die beteiligten Kommunen sind daher gehalten, geeig-
nete Flächen für die Ausweisung eines weiteren Interkom-
munalen Industriegebiets zu prüfen. Diese müssen im Regi-
onalplan verankert werden.   
Mit einem Dienstleistungsunternehmen sind die Kommunen 
derzeit in der Vorplanung und werden voraussichtlich zwei 
mögliche Standorte für die Ansiedelung eines Interkommu-
nalen Industriegebiets an den Regionalverband zur Auf-
nahme in den Regionalplan melden.   
Der Gemeinderat nahm den Entwurf des Wirtschaftsplans 
2021 einschließlich Finanzplanung 2021 – 2025 der WFI 
GmbH Co.KG zur Kenntnis.   
 
3. Blanc-und-Fischer-Schule; Generalsanierung  
Bürgermeisterin Pfründer teilte mit, dass sich die Bauleistun-
gen zum Bauabschnitt 1 teilweise im Endausbau befinden. 
Es wurde jedoch im Obergeschoss des Verwaltungstraktes 
ein Wasserschaden festgestellt, der den Austausch von Bö-
den im Foyer und in Klassenzimmern notwendig macht. Ob 
der Umzug in den Pfingstferien stattfinden kann, so Pfründer, 
wird derzeit geprüft.   
 



3.1. Vergabe Gewerk 47 „Aufzugsanlage BA 2“  
Ortsbaumeisterin Reimold teilte mit, dass im Rahmen einer 
beschränkten Ausschreibung 5 Leistungsverzeichnisse ver-
sendet wurden, von denen 2 Angebote zum Submissionster-
min abgegeben wurden. Das wirtschaftlichste Angebot hat 
die Firma Lipha, Liftpartner Heilbronn zum Angebotspreis 
von 85.299,20 € abgegeben. Ortsbaumeisterin Reimold er-
läuterte, dass durch den Einbau einer Aufzugsanlage mit 6 
Haltestellen die komplette Barrierefreiheit der Schule ge-
währleistet werden kann.   
Der Gemeinderat stimmte der Auftragsvergabe zur Installa-
tion der Aufzugsanlage an die Firma Lipha aus Heilbronn 
zum Angebotspreis von 85.299,20 € aus.  
 
3.2. Gewerk 36 „Projektionstafelsysteme“; Genehmigung 
der Nachtragsvereinbarung 1  
Ortsbaumeisterin Reimold erklärte, dass im Zuge des Haupt-
auftrages für dieses Gewerk die Firma Visucom bereits mit 
der Installation von 10 Whiteboards für die Fachräume des 
neuen Verwaltungsgebäudes beauftragt wurde. Durch die 
Zusammenlegung der Bauabschnitte 2 und 3 zu einem ein-
zigen Bauabschnitt 2 hat sich nun gezeigt, dass im Zuge der 
Umzugsplanung und Organisation 8 zusätzliche White-
boards für die Primarstufe zu beschaffen sind. Von der Firma 
Visucom liegt ein Nachtragsangebot in Höhe von 40.536,40 € 
vor.  
Aus den Reihen des Gemeinderates wurde die vorgelegte 
Nachtragsvereinbarung sehr kontrovers diskutiert. In Anbe-
tracht der enormen Kostensteigerung bei der Generalsanie-
rung soll nach Willen des Gremiums diese Nachtragsverein-
barung bzw. die damit zusammenhängenden Ausgaben 
nochmals überprüft und mit der Schule diskutiert werden. Für 
die Mitglieder des Gemeinderats hat sich die Notwendigkeit 
zur Anschaffung weiterer 8 Smartboards nicht gezeigt. Bür-
germeisterin Pfründer und Ortsbaumeisterin Reimold sagten 
eine Überprüfung und Kontaktaufnahme mit der Schule zu 
und werden eine Lösung in einer der nächsten Sitzungen des 
Gemeinderates präsentieren.   
 
4. Bestattungswesen; Änderung der Friedhofssatzung-
Kämmerer Zimmermann erläuterte die Notwendigkeit zur 5. 
Änderung der Friedhofssatzung. Grundsätzlich, so Zimmer-
mann, ist es auf Friedhöfen der Gemeinde nicht gestatten 
Warendienstleistungen anzubieten. Gleichzeitig ist es jedoch 
seit vielen Jahren üblich, dass Steinmetzbetriebe an den 
Grabsteinen kleine Firmenschilder anbringen. Einzelne 
Steinmetzbetriebe, die auf das Anbringen von Firmenschil-
dern in der Vergangenheit selbst verzichtet haben, gehen ge-
genwärtig wettbewerbsrechtlich gegen Mitbewerber vor. Die 
Verwaltung, so Zimmermann, schlug daher vor, Rechtssi-
cherheit herzustellen, in dem das Anbringen von Firmenschil-
dern in der Satzung ausdrücklich erlaubt wird. Der Gemein-
derat sprach sich einstimmig für die 5. Änderung der Fried-
hofssatzung aus.   
 
5. Redaktionsstatut für das Amtsblatt; Verabschiedung-
Hauptamtsleiter Röth erläuterte eingangs, dass im Zuge der 
Änderung der Gemeindeordnung den Fraktionen und Grup-
pierungen im Gemeinderat das Recht eingeräumt wurde, ihre 
Auffassungen im Amtsblatt der Gemeinde darzulegen. Im 
Vorgriff auf die Verabschiedung des Redaktionsstatuts hat 
der Gemeinderat in der Vergangenheit bereits einzelne Be-
schlüsse, z. B. Festlegung der Karenzzeit und kostenfreie 
Anzeigeseiten im Mitteilungsblatt beschlossen. Bei dem Re-
daktionsstatut, so Röth, handelt es sich nicht um eine Sat-
zung, da eine Angelegenheit, die durch Gemeinderatsbe-
schluss verbindlich festgelegt werden kann.   
Das Redaktionsstatut regelt die Vorgehensweise zur Veröf-
fentlichung von öffentlichen Bekanntmachungen, Sitzungs-
berichten sowie Ankündigungen, Veranstaltungsberichte der 
örtlichen Kirchen und Vereine sowie Beiträge der Sulzfelder 
Schule und Kindergärten. Des Weiteren können auch sons-
tige Mitteilungen mit örtlichem Bezug und von allgemeinen 
Interesse im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden. Wesentli-
cher Bestandteil dieses Redaktionsstatuts, so Röth, ist, dass 

nun Mitteilungen aus dem Gemeinderat veröffentlicht werden 
und den Fraktionen und Gruppierungen im Gemeinderat au-
ßerhalb der Karenzzeit in jedem Quartal einmal das Recht 
eingeräumt wird, ihre Auffassung zur Angelegenheit der Ge-
meinde darzulegen.   
Der Gemeinderat sprach sich für die Verabschiedung des 
Redaktionsstatuts für das Amtsblatt aus.   
 
6. Baugesuche 
Im Rahmen der Kenntnisnahme war ein Antrag auf Bauge-
nehmigung in der Karl-Fischer-Straße zu beurteilen. Da die-
ses Vorhaben den Festsetzungen des Bebauungsplanes ent-
spricht, nahm der Gemeinderat den Bauantrag zustimmend 
zur Kenntnis.  
 
7. Mitteilungen der Verwaltung  
7.1. Bahnübergang und Bahnhof Sulzfeld  
Bürgermeisterin Pfründer teilt mit, dass im Sommer 2021 ein 
elektrisches Stellwerk im Bereich des Bahnübergangs durch 
die AVG errichtet wird. Der Bahnübergang wird halbseitig ge-
sperrt sein. Lkw und Busverkehr ist jedoch weiterhin möglich. 
Die Bahnlinie wird in diesem Bereich komplett gesperrt und 
ein Schienenersatzverkehr wird eingerichtet.  
Des Weiteren teilt Bürgermeisterin Pfründer mit, dass im Ap-
ril 2022 der Bahnübergang vollständig erneuert wird. Dies 
hat eine Sperrung von ca. 1 Woche zur Folge.   
 
7.2. B 293/Parkplatz beim Neuhof  
Bürgermeisterin Pfründer teilte mit, dass die Parkbucht auf 
Seiten des Neuhofs von Eppingen kommend auf Betreiben 
des Landratsamtes in Bälde geschlossen und somit nicht 
mehr zugänglich sein wird.  
 
 
Neue Praktikantin in der Gemeindeverwaltung 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
mein Name ist Lisa Domat, ich komme aus Zaisenhausen 
und absolviere seit dieser Woche mein Vertiefungspraktikum 
in Ihrer Gemeindeverwaltung. Ich studiere im dualen Studi-
engang „Public Management“ an der Hochschule für öffentli-
che Verwaltung und Finanzen in Ludwigsburg. In Sulzfeld 
vertiefe ich den Bereich „Kommunalpolitik/ Führung im öffent-
lichen Sektor“. Daher werde ich sowohl die Bürgermeisterin 
als auch den Hauptamtsleiter in deren täglichen Aufgaben 
unterstützen. Meiner Leidenschaft zur Kommunalpolitik gehe 
ich auch außerhalb des Studiums nach. Seit der letzten Kom-
munalwahl bin ich Gemeinderätin in meiner Heimatge-
meinde. 
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und lehrreiche 
vier Monate in Ihrer Gemeinde! 
 
Viele Grüße  
Lisa Domat 
 

 
 



Hinweis! 
Das Betreten der gesicherten Bau-
stellen „Erschließung Gewerbege-
biet Riegel“ und Erschließung 
Kürnbacher Weg II-B ist strengs-
tens untersagt! 

 
Zur Abendstunde halten sich dort derzeit Kinder mit Fahrrä-
dern oder zum Spielen auf. Sollte es zu Schäden oder Unfäl-
len kommen haften die Eltern für Ihre Kinder. 
Baustelleninteressierte können die Baustelle gerne von der 
aktuellen Parkbucht am Kreisel aus besichtigen. 
 

 
 
 
 

 
 
50. Jubiläum der Städtebauförderung 
Digitale Baustellenführung am 4. Mai, 19 Uhr 
 
Anlässlich des 50. Jubiläums der Städtebauförderung veran-
staltet die Gemeinde Sulzfeld eine digitale Baustellenfüh-
rung, um angegangene Großprojekte im Rahmen des För-
derprogramms zu präsentieren.  
 
Diese findet am Dienstag, 4. Mai, 19:00 Uhr statt. Sie können 
sich hierzu bei Frau Knörzer, Telefon 07269 7822 oder per 
E-Mail j.knoerzer@sulzfeld.de, anmelden. Sie erhalten einen 
Link, mit dem Sie über WebEx an der Führung teilnehmen 
können.  
 
Die Gemeinde Sulzfeld profitiert durch ihre Aufnahme in das 
Städtebauförderprogramm seit 2018 von der städtebaulichen 
Förderung für Erneuerungsmaßnahmen. Es gibt zwei Ge-
bietskulissen, die Ortsmitte und das Ortsumfeld. Neben meh-
reren öffentlichen Maßnahmen wie der Sanierung und Erwei-
terung des evang. Kindergartens oder der Schaffung von Auf-
enthalts- und Parkierungsflächen entlang der Hauptstraße 
und der Sichtbarmachung des Weinbaus werden vor allem 
auch private Sanierungsvorhaben unterstützt. Elf Moderni-
sierungsvereinbarungen sind zwischenzeitlich geschlossen. 
Wer Interesse hat, kann von der kostenlosen Sanierungsbe-
ratung profitieren. Der Abschluss weiterer Modernisierungs-
vereinbarungen ist möglich. Bei Interesse vereinbaren Sie 
gerne unter 07269/7825 einen Gesprächstermin. 
Seit 1971 ist die Städtebauförderung ein Instrument, das für 
Städte und Gemeinden jeglicher Größe immer wieder aufs 
Neue attraktiv ist. In den 50 Jahren Städtebauförderung wur-
den rund 8,37 Milliarden Euro Bundes- und Landesfinanzhil-
fen zur Verfügung gestellt. Im Jahr 2021 fördert das Wirt-

schaftsministerium 361 städtebauliche Erneuerungsmaßnah-
men in Höhe von 265 Millionen Euro. Die Förderung von Ein-
zelvorhaben im Rahmen des Bund-Länder-Investitionspakts 
„Soziale Integration im Quartier“ (SIQ) findet ebenfalls mit 
diesen Geldern statt. In Sulzfeld wird damit der evang. Kin-
dergarten saniert. Im Landessanierungsprogramm (LSP) un-
terstützt das Land Baden-Württemberg Städte und Gemein-
den jährlich mit namhaften Förderbeträgen bei der Durchfüh-
rung städtebaulicher Sanierungs- und Entwicklungsmaßnah-
men. 
 

 
 
Durch das konsequente Überprüfen und Fortschreiben der 
Förderschwerpunkte wird den Kommunen ein zügiges Rea-
gieren auf neue Herausforderungen ermöglicht. Die Aktivie-
rung von neuen Wohnbauflächen stellt einen Schwerpunkt 
dar. Hierfür besteht ein förmlicher Fördervorrang seit dem 
Jahr 2016. Dieser flexible Baukasten ermöglicht Sulzfeld ge-
meinsam mit den anderen Förderschwerpunkten eine zu-
kunftsgerechte Quartiers- und Stadtentwicklung zu betrei-
ben.  
 
Die Aufnahme in das Landessanierungsprogramm Baden-
Württembergs erlaubt es der Gemeinde Sulzfeld, Missstände 
zu beseitigen und wichtige Orte der Begegnung zu schaffen. 
Im Fokus steht hierbei auch die Bürgerbeteiligung, die ein in-
tegriertes Stadtentwicklungskonzept zum Ziel hatte. Hierzu 
fanden 2017 und 2018 zwei Bürgercafés statt.  
Sulzfeld, als Gemeinde im ländlichen Raum, konnte 2018 
1,21 Millionen Euro aus den zur Verfügung stehenden För-
dermitteln schöpfen. Im Rahmen des SIQ-Programms wurde 
ab 2019 der evangelische Kindergarten im Ortskern moder-
nisiert und ausgebaut. Beeindruckend sind die Grabungen im 
Rentamt-Areal, dem ehemaligen Schloss in der Ortsmitte. 
Auch dieses Großbauprojekt läuft über das Städtebauförder-
programm. 
 
Bei der digitalen Baustellenführung werden außerdem vorge-
stellt: Seit den Sommerferien 2019 wird die Blanc-und-Fi-
scher-Gemeinschaftsschule (GMS) komplett saniert und an-
gebaut. Die erste Etappe der Generalsanierung befindet sich 
in der Endphase. Im ersten Bauabschnitt werden für über fünf 
Millionen Euro das Hauptgebäude inklusive deren Fachräu-
men erneuert. Darauf folgen der Verbindungsbau mit Aufzug 
und der Klassentrakt. Damit sind bis 2023 insgesamt drei 
Bauabschnitte mit Gesamtkosten in Höhe von 9,6 Millionen 
Euro geplant. Im Gewerbegebiet Riegel sind seit Februar die-
ses Jahres die Bagger im Einsatz. Direkt am Kreisverkehr 
Richtung Kürnbach wird ein Aldi-Markt entstehen. Nun wurde 
auch im Neubaugebiet Kürnbacher Weg II B mit der Erschlie-
ßung begonnen. 
 
 
 
 
 

mailto:j.knoerzer@sulzfeld.de


 
Online-Jugendforum der 
Gemeinde Sulzfeld am  
20. April 2021 
 

 
Screenshot einiger Teilnehmer des Jugendforums am 20.04.2021 
 
Bereits zum zweiten Mal fand am Dienstag, den 20. April 
2021, das diesjährige Jugendforum als Online-Veranstaltung 
statt. Das Jugendforum galt als Auftakt zur Erarbeitung eines 
Jugendmobilitätsplans in Kooperation mit dem Studiengang 
Verkehrssystemmanagement der Hochschule Karlsruhe. 
Diese organisierte und leitete die Veranstaltung. So nahmen 
neben rund 30 Schülern des 8er-Rates der Blanc-und-Fi-
scher-Schule Sulzfeld und zwei Lehrern, auch sieben Studie-
rende mit ihrem Lehrbeauftragten sowie Vertreter der Presse, 
des Gemeinderates und der Verwaltung teil.  
Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Frau Bürgermeisterin 
Pfründer alle Anwesenden und freute sich besonders über 
die rege Teilnahme der Schülerinnen und Schüler. Weiterhin 
gab sie einen kurzen Einblick in das Thema Mobilität sowie 
einen Ausblick auf die folgenden Bausteine des 8er-Rates. 
Bevor sie an Philipp Neumann, einen wissenschaftlichen und 
akademischen Mitarbeiter der Hochschule Karlsruhe, über-
gab, dankte sie ihm und den Studierenden für die Organisa-
tion und Durchführung des Jugendforums und wünschte allen 
eine interessante und ergebnisreiche Veranstaltung.  
Philipp Neumann bedankte sich stellvertretend für den Pro-
fessor für Verkehrsplanung Hupfer bei Bürgermeisterin 
Pfründer und der Gemeinde Sulzfeld für die Möglichkeit, das 
Studienprojekt mit dem 8er-Rat durchführen zu können und 
begrüßte zusammen mit einem Studierenden alle Schüler*in-
nen sowie die weiteren Teilnehmer sehr herzlich. Im An-
schluss daran stellte er den geplanten Ablauf des Jugendfo-
rums sowie die weitere Vorgehensweise dar. Als erste Auf-
gabe durften die Jugendlichen spontane Begriffe nennen, die 
sie mit dem Thema Mobilität verbinden.  
Das Ziel des Jugendforums, welches auch als erster von drei 
Workshops diente, war es, die Bedürfnisse und Wünsche der 
Jugendlichen in Bezug auf ihre Mobilität herauszufinden. 
Hierzu wurden unter der Leitung je eines Studierenden sie-
ben Einzelgruppen mit je drei bis fünf Schüler*innen gebildet. 
In allen Einzelgruppen wurden dann die gleichen Fragen er-
örtert: Was wünscht ihr euch für eure Mobilität? Was funktio-
niert aktuell gut? Welche alltäglichen Orte müsst ihr regelmä-
ßig erreichen? Welche Probleme gibt es aktuell? Nachdem 
die Gruppenarbeiten beendet waren, durfte jede Gruppe ihre 
Ergebnisse vorstellen. Am Ende stellte sich so heraus, dass 
alle sieben Gruppen in etwa die gleichen Bedürfnisse und 
Wünsche haben.  
Die Jugendlichen wünschen sich bessere, kreisübergrei-
fende Nahverkehrsverbindungen und sichere Radwege. Vor 
allem für den Schulverkehr wird der Einsatz von mehr Bussen 
gewünscht. Ein häufig genanntes Thema war auch der 

Wunsch nach klimafreundlicheren Mobilität. Positiv hervorge-
hoben wurden die guten Fußwege in Sulzfeld und dessen 
Umgebung sowie die Pünktlichkeit des Nahverkehrs. Vorwie-
gend die Schule, aber auch Freunde und Vereine wurden als 
häufigste zu erreichende Orte genannt. Probleme sehen die 
Jugendlichen hauptsächlich in zu wenigen Bahnübergängen 
und generell zu geringerer Sicherheit im Verkehr.  
Zum Abschluss folgte eine Feedback-Runde. Die Schüler 
lobten die Veranstaltung und hatten Spaß an der Ausarbei-
tung. Auch die Studierenden freuten sich über die aktive Mit-
arbeit der Jugendlichen. Philipp Neumann beendete das Ju-
gendforum mit der Info, dass Workshop 2 voraussichtlich am 
11. Mai 2021 und Workshop 3 am 22. Juni 2021 stattfinden 
werden.  
 

 
 

Ergebnis der Begriffssammlung zum Thema Mobilität 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir hören dir zu beim Jugendhearing „Jugend 
im Lockdown“ am 15. Mai 2021 
 
Ihr als junge Menschen seid von der Pandemie und Corona-
Politik besonders stark betroffen: Abhängen mit Freunden, 
feiern und Neues ausprobieren war und ist nicht möglich. 
Viele Orte der Jugendkultur sind geschlossen, Pläneschmie-
den und wichtige Lebensentscheidungen für die Zukunft 
mussten und müssen warten. Ihr als junge Menschen wurdet 
ausgebremst. Sozial- und Integrationsminister Manne Lucha 
nimmt sich Zeit, um eure Perspektiven anzuhören und mit 
euch ins Gespräch zu kommen. Tauscht euch mit Gleichge-
sinnten aus, führt politische Debatten und setzt euch künstle-
risch mit der Situation während Corona auseinander 
Teilnehmen könnt ihr, wenn ihr zwischen 14 und 27 Jahre alt 
seid und ihr in BW wohnt. Alle sind herzlich willkommen! Wir 
sind alle Fachleute im „Leben mit Pandemie“. 
Anmeldeschluss: Meldet euch und eure Freund*innen bis 
zum 13. Mai über die Website an!  
Euch erwarten in den nächsten Wochen einige Aktionen auf 
Instagram, wir freuen uns hier von euch zu hören und euch 
am 15. Mai beim Jugendhearing zu sehen!  
Ihr habt Fragen, dann schreibt uns an team@jugendhea-
ring.de. 
Barrierefreiheit: Die Veranstaltung wird in Deutsche Gebär-
densprache (DGS) übersetzt. Was können wir noch tun, um 
allen eine Teilnahme zu ermöglichen? Sprecht uns gerne an. 
Das Jugendhearing wird von der Servicestelle Kinder- und 
Jugendbeteiligung Baden-Württemberg in Kooperation 
mit dem Ministerium für Soziales und Integration Baden-
Württemberg durchgeführt. 
Die Servicestelle vereint die Kräfte von LAG Jugendsozialar-
beit, Landesjugendring BW und Landesvereinigung Kultu-
relle Jugendbildung BW.  
 

https://kinder-jugendbeteiligung-bw.de/junges-engagement/jugendhearing_bw/
https://www.instagram.com/jugendhearing_bw/
mailto:team@jugendhearing.de
mailto:team@jugendhearing.de


 
 
zeozweifrei unterwegs: E-Car-Sharing-Projekt 
wird fortgeführt 
Das Projekt „zeozweifrei unterwegs“ befindet sich seit vier 
Jahren in Betrieb. Zwischenzeitig nehmen 26 Fahrzeugei-
gentümer der Wirtschaftsregion Bruchsal, darunter auch 
Sulzfeld und Zaisenhausen, an dem Projekt teil, indem sie 
eines oder mehrere Fahrzeuge in den Carsharingpool ein-
bringen. Insgesamt umfasst zeo-Carsharing derzeit 47 Fahr-
zeuge, verteilt auf 13 Kommunen der Region. Bis Mitte 2021 
kommen voraussichtlich 3 weitere Fahrzeuge hinzu. Das Pro-
jekt wird auf Basis eines Konsortialvertrags von drei Partnern 
gemeinsam betrieben: Regionale Wirtschaftsförderung 
Bruchsal (WFG), Stadtwerke Bruchsal (SWB) sowie die Um-
welt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe (UEA). 
Bei der Gesellschafterversammlung der WFG Bruchsal 
wurde nun die Fortführung des Projekts beschlossen. Pate 
waren 3 Fahrzeuge in Sulzfeld und Zaisenhausen. Die bei-
den Kommunen hatten ein E-Car-Sharing 2013 im Rahmen 
des Förderprogramms „Elektromobilität im Ländlichen Raum“ 
aufgebaut. 
Nach diesem Modell stieg die WFG in den Ausbau im Jahr 
2016 ein. Die Fahrzeuge gehören knapp 30 verschiedenen 
Institutionen der Region. Sie sind über bilaterale Dienstleis-
tungsverträge an das Projekt gebunden. Am 30.09.2021 en-
det die Zweckbindung für rund die Hälfte der aktuellen Flotte, 
ab 01.05.2022 dann für die übrigen geförderten Fahrzeuge.  
In der Gesamtbetrachtung des bisherigen Projektverlaufs 
kann „zeozweifrei unterwegs“ als Erfolgsmodell betrachtet 
werden: Der Betrieb läuft stabil, ohne nennenswerten, anhal-
tenden Problemen. Die Kundenzahlen sind bis Ausbruch der 
Corona-Pandemie stetig gestiegen. Nichtsdestotrotz gibt es 
Schwächen und Verbesserungspotenziale, die für die Pro-
jektfortführung berücksichtigt werden sollen. Gemeinsam mit 
den Konsortialpartnern wurde eine SWOT-Analyse durchge-
führt. Stärken des Projekts sind: Sehr günstige Konditionen 
für die NutzerInnen (zeo-Tarif), dezentrales Investment, flä-
chendeckende öffentliche Ladeinfrastruktur. Optimierungs-
bedarf gibt es im Bereich Werbe- und Marketingbudget, bei 
der direkten Kundenkommunikation und somit fehlt eine ei-
gene Community. Durch die Blockbuchungen von Grundlast-
trägern ergibt sich eine geringe Verfügbarkeit für die Kunden. 
Die Chancen des E-Car-Sharings liegen in der Anbindung 
weiterer Partner bspw. KVV und dem weiter steigenden Be-
wusstsein für nachhaltige Mobilität. Als Risiko wird die not-
wendige Ersatzbeschaffung der Fahrzeuge in wenigen Jah-
ren ermittelt. 
Der zeo-Carsharingbetreiber Deutsche Bahn Connect GmbH 
(Flinkster) hat der WFG nun erstmalig umfassende Rohdaten 
zur Buchung und Nutzung der Fahrzeuge bereitgesellt. Diese 
Daten wurden von der WFG fahrzeuggenau ausgewertet. 
Demnach umfasst das interkommunale Projekt aktuell 2.279 
Kunden. Hauptaltersgruppen sind 51-60-Jährige (29%) und 
41-50-Jährige (23%). Die Fahrdistanz insgesamt seit Projekt-
beginn beträgt 1.355.057 km, also eine CO2-Einsparung von 
110,5 Tonnen . 

 

 
 
Termin für 2021 steht fest! 
 
Zum dritten Mal schlägt der Maulbronner Projektcircus BAL-
LESSA in diesem Jahr im Rahmen des Sulzfelder Sommer-
ferienprogramms seine Zelte auf der Rathauswiese auf. Kin-
der im Alter von 6 bis 13 Jahren haben die Möglichkeit, eine 
Woche lang verschiedene Zirkusdisziplinen wie Jonglage, 
Akrobatik, Clownerei, Balance, Seiltanz, Kugellauf und Fakir-
künste zu trainieren und das Erlernte bei der großen Ab-
schlussgala zu präsentieren.  
Der Feriencircus BALLESSA findet vom 23.-28. August 
2021 auf der Rathauswiese statt. Es können 60 Kinder teil-
nehmen. Beginn ist jeweils um 9.30 Uhr, Ende 16.00 Uhr. Die 
Teilnehmergebühr beträgt 119,- € pro Kind, inklusive Mittag-
essen, Getränken und Snacks zwischendurch. 
Wer nicht bis zum Erscheinen des Ferienprogrammheftes 
warten und auf Nummer sicher gehen möchte, kann sich be-
reits jetzt im Rathaus Sulzfeld, Diana Krauß, d.krauss@sulz-
feld.de oder 07269/78-20 (vormittags) anmelden.  
 
 
 
 

 
 
Kartierungen von Tieren, Pflanzen und  
Lebensraumtypen 
 
In unserer Gemeinde werden ab April bis Ende November 
2021 Kartierungen von Arten und Lebensraumtypen der 
Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie, weiteren Tieren (Vö-
gel, Insekten) und/oder Pflanzen durchgeführt. Die Kartierun-
gen finden auf wenigen Stichprobenflächen überwiegend im 
Außenbereich unserer Gemeinde statt. 
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg LUBW. Eine Zuordnung von 
Ergebnissen zu Grundstückseigentümern oder Bewirtschaf-
tenden findet bei der Erfassung und Auswertung der Kartie-
rungen nicht statt. Es werden auch keine dauerhaften Mar-
kierungen auf der Fläche vorgenommen.  
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten   
(§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden betreten nur 
Grünlandflächen und Wald im Außenbereich bzw. nutzen das 
vorhandene Wegenetz. Die von der LUBW beauftragten Per-
sonen haben eine Kartierbescheinigung, die sie im Gelände 
mit sich führen. 
Die Kartierenden sind in der Regel alleine im Gelände unter-
wegs, der gebotene Mindestabstand wird eingehalten. Bei 
der Kartierung werden in jedem Fall die derzeit geltenden 
Vorgaben zur Kontaktbeschränkung zur Eindämmung der 
Ausbreitung des Corona-Virus eingehalten. 
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